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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch den 9. September » 612.

Mil Troßherzvglich Badischem gnädigstem Privileg,
' ».

Bekanntmachung .
Gemäs höchster Resolution Sr . Königl . Hoheit

» eS Großherzogs , soll die vordem LinkenheimecThor ,

hinterhalb dem Marstall Ihrer Hoheit der Frau

Markgräfin , neben dem MinisterialSecretaire E n e -

seliusschen Hause vorbeyziehends , und in die lan¬

ge Straße führende AcademieStraße gleichbald

«röffnet und angebaut werden .
Es werden daher sämmkliche Bauliebhaber , wel¬

che sich in dieser Gasse anzubauen gedenken , hiermit

»ingeladen , sich beim Großherzoglichen BauAmt zu

melden , und ihre Erklärung zu geben , damit die

Austheilung des Terrains hiernach bemessen , und

die erforderliche Vorkehr für das Ganze weiters ge¬

troffen werden könne .
Karlsruhe , den 28 . August iZrr .

Aus Bauamtlichem Auftrag .
Cast 0 rph .

Kauf - Anträge .
( r ) Karlsruhe . fGartenDersteigerung .) Da

nunmehr auf den Z Vrrl . großen , zur Rathsver¬

wandten Sebald Forstmayerschen Gantmasse ge¬

hörigen , UM 600 fl . angeschlagenen Garten im Som¬

merstrich dahier 250 fl . geboten worden sind ; so wird

zu dessen nochmaliger Versteigerung Montag der r 4 .

Septbr . d. M . Nachmittags in dem Gasthof » zur

Sonne dahier festgesezt.
Karlsruhe , den 4 . September 1812 .

Großherzogi . Amtörcvisorat .

(2 ) Karlsruhe . Msser feil .7 Bei Kurprm -

zenwirth Eypper sind 16 Fuder ovale Fässer und

^7 Fuder runde Fässer in Eisen gebuyden. auch gute
Weingrüne Fässer um billigen Preis zu haben .

(Z) Karlsruhe . sSchweizerleinwand feilss
Es sind bei mir wieder ordinäre , mittelseine , ünd

«an ; feine weise Schweizerleinwänd, «»gekommen , die
um den gewöhnlichen billigen Preis verkauft werden .

Samson Hermann .

. zf ' ) Dur lach . fKiegelhütteVersteigerung . ) Die
oer Siegler Jakob Neu werter schon Gantmasse in
Palmbach zugehörige , mit Einem Brennofen und son¬
stigen rwthwendigen Kugehirden versehene , auf

einem Allmendplatze vor , dem Ort Palmbach ste¬

hende Kiegelhütte wird Donnerstags den i . Oclobcr

früh 9 Uhr im Wirthshaus zum Ochsen allda öffentlich

versteigert werden . Die etwaigen Liebhaber haben le¬

gale Attestate ihres Vermögenszustandes beizubringen ,

und werden die nähern Bedingungen bei der Verstei¬

gerung vernehmen . Durlach , den z . Sept . 18,2 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .

(r ) Gochsheim . fSchaafe Verkauf , f Bei

zu Endegehung des herrschaftlichen SchäfereiBestan -

des sind die Unterzogene gesonnen , sämmlliche

Schaafwaare von 225 Hammeln , 200 MutterSchaa -

sen , 175 Jährlingshammeln , und 200 Lämmern

zu verkaufen .
Das Vieh ist frisch und gesund , darf bis nächst

Michaelis auf der Weide bleiben , und werden di»

Liebhaber eines annehmlichen Preises versichert .

Gochshelm , den zi . August 1812 .
Kannenwirth Betsch und

Engclwirth Sizler .

(2) Durlach . lAnzeige . f VomMorgen -

hlatt sind die bisherigen fünf Jahrgänge von 1807 .
bis 18 " . quartalweiß in 20 Bänden , mit allen Bei¬

lagen jeder Art und ohne einigen Defekt , auch durch¬
aus wohl konditionirt , um 55 Gulden bei Buchbin¬
der Seufert in Durlach zu kaufen . Ungebunden
kosteten jene 20 Bände 80 Gulden , und die ersten
Jahrgänge sind bei dem Verleger nicht mehr zsi haben .

Pachtanträge und Verleihungen . .
LogisBerleihungen in Karlsruhe .

Bei Simon Hattich in der Zahrknger Straße ,
ist ein Logis mit tapezirten Zimmern , Neben - samt
HiuterAimmer , Küche , Schlafzimmer für die Magd ,
Keller und Holzremis

'
zu vermiethen , und kann bis

den 2Z . Octbr . d ? J . bezogen werden .
In der neuen Karlsstrciße bei der Wittwe Naher

ist der zweite Stock in Z Zimmern , Küche , Speicher¬
kammer , Keller und Holzremis bestehend, auf den rZ .
Lttbr . zu beziehen.

Ein tapezirtes Zimmer mit Alkof ist mit oder
ohne Bett bis aus den i . Octbr . zu beziehen ; im

Comptoir dieses Blatts ersäht man das Nähere !



An ber Rittergaffe IM Isaak Ettlingerische
'n

Haus « sind für ledige Herren zwei Zimmer mit oder
«hne Meubles täglich zu vermiethen , das Nähere er¬
fährt man dastlbst im dritten Stock .

In der Zähringerstraße sind 2 tapezirte Zimmer
mit oder ohne Meubels , nebst Alkov , Küche , und
-holzremis zu verleihen und können in 4 Wochen
»der auf den 2Z . Oktober bezogen werden . Auf
dem Comptoir d. Blattes ist das Nähere zu erführen .

In der Erbprinzcnstraße ist ein Logis im un¬
tern Stock in 6 Piexen , Küche , Keller und Stal -
tung für Z Pferde und sonstigen Bequemlichkeiten be¬
stehend , zu vermiethen und auf den 2z . Oktober zu
Beziehen und das Nähere auf dem Comptoir d > Bl .
zu erfragen .

In der alten Herrengasse im Hause des Schrei¬
nermeisters Schmidt sind 2 Zimmer obenauf mit
Bett und Meubel auf den i . Oktober zu beziehen.

Bey Säcklermeister Schnabel dem ältern ,
Neben der reformirten Kirche , ist der obere Stork im
» ordern Haus mit allen Bequemlichkeiten auf den
» 3 Oktober oder rz . Januar zu verleihen .

< i ) Karlsruhe . sLogisqesuch . ) Es wird
«ine Stube mit Alkov oder mir Kabinet , oder ein
geräumiges Zimmer , mit den erforderlichen Meub -
tes versehen , etwa auch mit Beköstigung für einen
einzelnen Herrn gesucht. Wer dergleichen zu ver¬
miethen hat , beliebe seine Adresse dem Herausgeber
»,eses Blattes zuzuschicken.

Dienst - Antrag .
( 1) Karlsruhe . (Dienstgesuch .) Ein Frau¬

enzimmer von gesezten Jahren und guter Herkunft ,
die sehr gut kochen und mit der Wasch umzugehen weis ,
wünscht hier oder auswärts bis Michaeli unterzukom¬
men ; nähere Auskunft giebt das Comptoir dieses
Blat ts .

( 1 ) Karlsruhe . (DienstAntrag . ) Ein ledi¬

ger Mann der gut mit Pferden umzugehen weiß , auch
in andern häuslichen Arbeiten erfahren ist ; und Zeug¬
nisse seines Wohlverhaltens aufweisen kann , wird

gegen gute Belohnung in Dienste gesucht , und kann

auf den i . Oktober eintrelen .
(2 ) Bischoffsheim . ( Erledigte Actuarsstelle .)

Bey hiesigem Amte ist eine Actuaröstelle vacant ge¬
worden , diejenigen Individuen , welche sich mit den

erforderlichen Zeugnissen über ihre Fähigkeiten und

.gute Aufführung ausweisen können , haben sich in

portofreien Briefen bei hiesigem Amte zu melden ,
und können entweder sogleich oder bis de» 2Z Oktober

d . I . eintreten ,
Bischoffsheim am hohen Steg , den 1 . Septbr . 18 » ^

' Großherzogliches Bezirksamt ,

Kommerzial - Anzeige ».
Karlsruhe . (Landkarten zu verkaufen . ) B «y

Müller und Gräff neben dem Aähringer Hof ,
sind wieder folgende neue Charten von Rußland
angekommen :
Neue militärische SituationSCHarte von

WestRußland 1812 . m zwei Blättern , zr»-
sammcngefügt für l fl . , diese Charte zeichnet sich
als eine der deutlichsten vom jetzigen Kriegs¬
schauplatz , besonders auch durch Bezeichnung aller
Haupt und Nebenstraßen aus .

Charte von dem ganzen EuropaischNus -
sischen Reiche nach der Charte der Gesellschaf»
der Künste und Wissenschaften in Petersburg i8 >r .
ein Blatt zo kr .

Karlsruhe . ( Empfehlung . ) HofLaquay
Riederich , Wittib dahier , recommandirt sich einem
verehrungswürdigen Publikum als neuangehend «
Hebamme , und verspricht alle mögliche Hülfleistung .
Sie logirt nächst dem Rüppurer Thor .

(z ) Mosbach . (Empfehlung .) Hammerschmidk
Heinrich Korcll auf dem Eisenhammer bei Meßbach ,
empfiehlt sich mit allen Sorten von geschmiedeten
sen , bester Qualität und billigsten Preise .

(Z ) Offenburg . ( JahrmarktsVeclegung . )
Man sieht sich eingetretener Umstände wegen verais -
laßt , den dieses Jahr dahier abgrhalten werdenden
KreuzerhökungSJahrmarkt auf den r 4 > und 15 . Sep¬
tember zu verlegen , und will dieses anmit zur öf¬
fentlichen Kenntniß bringen .

Offenburg , den 8 . August
Eroßherzogl . Stadt - und erstes Landamk .

(2) Rastatt . ( Englisch -französische Stiefel¬
wichse . ) Bey Pecht Sohn in Rastatt ist in Com¬
mission angekommen und zu haben : Beste eng¬
lisch - französische Sliefelwixe von vortrefflicher Güte
und Glanz , die Flasche zu 4o kr. , womit man we¬
nigstens 1Ü0 Paar Stiefeln glänzend machen kann ,
indem man , wenn - er Stiefel gereinigt ist , ihn mit
einem Pinsel etwas bestreicht , und dann mit einer
trocknen Bürste den schönsten Glanz hervorbringt »
ohne daß das Leder den mindesten Schaden leidet .

Wer i2 Flaschen zusammen nimmt , genießt
«inen verhättnißmäßigen Rabatt .

Fremde vom 4 . bis zum 6. Septembkv.
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr Hofrath Merrem mit Famüie aus Duisburff.
Herr von Palm aus Bremen . Herr Geheimerath von
Schmitz aus Amvrbach . Hr> Hofrath DiedemaNn nebst
Gattin aus Landshut . Hr, Lrtgria , Kaufmann « us
WanyheiMe
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